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11623] Dieditahls= Anzeige, 

Als geſtohlen iſt angezeigt: ein Damenmantel aus fei⸗ 
nem, vehfarbenem, carrirtem Wollenſtoffe „ vorn mit rother 
Seide, hinten mit rothem Kattun gefüttert, mit langem Kra⸗ 
gen, mit breiter Gimpe beſetzt und mit gelblicher Seide ge— 
füttert, an den Aermeln mit ſeidenen Quaſten, beſonders 
kenntlich an einem kleinen Riß an der linken Schulter. 

Görlitz, den 22. December 1856. 
Die Polizei-Verwaltung. 


Bekanntmachung der Coucurs⸗Eröffnung 
und des offenen Arreſtes. 
Concurs⸗ Eröffnung. 

Königliches Kreisgericht, 4. Abtheilung, zu Göllitz, 
den 15. December 1856, Vormittags 10 Uhr. 
[1598] Ueber den Nachlaß des am 2. Novbr. d. J. in 
Hennersdorf verſtorbenen Rittergutspächters Ernſt Wilhelm 
Seyfert iſt der gemeine Coneurs eröffnet worden. Zum 
einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt der Herr Juſtizrath 
Herrmann beſtellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners 
werden aufgefordert, in dem auf den 29. December 1856, 


die Beibehaltung dieſes Verwalters oder die Beſtellung eines 
anderen einſtweiligen Verwalters abzugeben. Allen, welche 
von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papieren oder 
anderen Sachen in Beſitz oder Gewahrſam haben oder welche 
ihm etwas verſchulden, wird aufgegeben, nichts an deſſen 
Erben zu verabreichen oder zu zahlen, vielmehr von dem 
Beſitze der Gegenſtände bis zum 1. Februar 1857 ein⸗ 
ſchließlich dem Gerichte oder dem Verwalter der Maſſe An⸗ 
zeige zu machen und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwanigen 
Rechte ebendahin zur Concursmaſſe abzuliefern. Pfandin⸗ 
haber und andere mit denſelben gleichberechtigte Gläubiger 
des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem Beſitze befind⸗ 
lichen Pfandſtücken nur Anzeige zu machen. 
Kirchliche Machrichten. 
Am Sonntage nach Weihnachten. 
In der Kirche zu St. St. Petri u. Pauli. 
Frühpr. um 6 Uhr: Diac. Schuricht. — Amtspr. um 
9 Uhr: Diac. Hergeſell. — Mittagspred. um 1 
Uhr: Cand. Lehfeld. 
Mittwochs, als den Sylveſtertag, Nachmittags um 4 Uhr, 
Jahresſchlußfeier: Sup. u. P. P. Bürger. 
Wöchner: Archi-Digc. Haupt. 


1189s) Pferde⸗Auction. 


Wegen Verpachtung ſollen Mittwoch, den 24. d. M., 
Vormittags von 11 Uhr ab, Demianiplatz, vor dem Gaſthof 
zur Sonne, zwei Stück dreijährige und ein zweijähriges 
Fohlen, beſonders ſtark und vorher Rage, eine 5 Fuß 
3 Zoll große polniſche Stute und ein 12jähriger Wallach, 
Reit⸗ und Wagenpferd, gegen baave Bezahlung meiſtbietend 
verkauft werden. Gebhardt, Auctionator. 


Kirchen- Kronleuchter 
neueſter Fagon empfiehlt J. Seiler. 


= Schlittſchube, — 


mit und ohne Riemenzeug, in größter Auswahl 
11622] 


— 


empfiehlt 
HeinriehcCuböus. 


Echt Berliner Weißbier 
iſt wieder zu haben. Harzbecher 
1619 er im „Berliner Keller.“ 


Pulsnitzer Pfefferkuchen 


in ausgezeichnet ſchöner Waare, wovon ich beſonders Maero- 
nenkuchen, Chocoladenkuchen, Vanillenkuchen, Honig- und 
Zucker⸗Lebkuchen empfehlen kann, empfing ich wieder eine 
friſche Sendung. 


[1621] Heinrich Cubéus. 

[1618] Die Gartennahrung No. 8 zu Langenau, ohn⸗ 
weit der Kirche, Schule und dem Kreiſcham gelegen, mit 
einem bedeutenden Obſtgarten und ſich beſonders für einen 
Handwerker eignend, iſt veränderungshalber zu verkaufen. 


1578 1 1 \ 
Ä 6. 6. E. Mebes, 
Steinstrasse No. 12., 
echt bairisch Biergeschäft und 
Restauration. 


MO Uhr, im Saale des Herrn Weider, Fiſchmarkt No. 4. 
Der Vorſtand. 


Ergebenste Einladung zur rännmeration. 

Mit dem neuen Jahre 1857 beginnt das Rothen⸗ 
burger Wochenblatt ſeinen vierten Jahrgang und 
hofft, daß ihm die bisherige ausgebreitete Theilnahme auch 
in dieſem neuen Zeitabſchnitte erhalten bleibe. Es erſcheint 
auch ferner wöchentlich zweimal, Mittwochs und 
Sonnabends, zu dem vierteljährlichen Pränumerations⸗ 
preife von 7) Sgr., wofür es ſowohl hier, als beim Buch⸗ 
bindermeiſter Költz in Muskau, Buchbindermeiſter Glätzer 
in Priebus und dem Kaufmann J. P. Olufſen in Niesky 
zu haben iſt. Die Genannten nehmen auch Inſerate für 
das Blatt an, ebenſo der Kaufmann Henneberg in Gör⸗ 
litz, und betragen die Inſertionsgebühren für die 1 mal ge⸗ 
ſpaltene Korpus-Zeile 9 Pfennige. Das „Wochenblatt“ iſt 
nicht nur das geleſenſte Blatt von den im Kreiſe erſcheinen⸗ 
den, fondern auch zugleich das einzige, welches Politik und 
Belletriſtik bringt, weshalb ihm auch eine Verbreitung weit 
über den Kreis hinaus möglich wurde, und ſich deswegen 
vorkommenden Falles zur Verbreitung von Bekanntmachun⸗ 
gen aller Art eignen dürfte. 

Direct durch die dem Leſer zunächſt gelegene Poſt be⸗ 
zogen, koſtet das Blatt vierteljährlich 8 Sgr. 

Rothenburg (i. d. . den 20. Dec. 1856, 
ie Redaction. 


412. 


hrten Mitglieder der naturforſchen⸗ 


[1620] Die vere 
den Geſellſchaft werden zu der | 
am 27. d. Mts., Nachmittags 3 Uhr, 


im Geſellſchaftslokale abzuhaltenden Hauptverſammlung hier⸗ 

durch ganz ergebenſt eingeladen. — Aufnahme neuer Mit⸗ 

glieder und geſchäftliche und wiſſenſchaftliche Mittheilungen. 
Das Präſidium. 


11615] Abonnements⸗Erneuerung 
der vereinigten Stadt Theater von Gorlitz und 
Liegnitz in Gorlitz. 

Die unterzeichnete Direction erlaubt ſich zum zweiten 
Abonnement unter nachſtehenden Bedingungen ganz gehorfamft 
einzuladen: 20 Billets zu 20 einander enden Vorſtellungen 
koſten in der Proſceniumsloge 6 Thlr. 20 Sgr., im 1. Range 
oder Sperrſitz 5 Thlr., im Parterre 3 Thlr. 10 Sgr., im 
II. Range 2 Thlr. 15 Sgr. und liegt die Lifte des Abonne⸗ 
ments beim Herrn Theater-Kaſtellan Lehmann bis zum 
30. December zur gefälligen Einſicht reſp. Eintragung vor, 
wo auch die Billets zu abonnirten Plätzen in Empfang ge⸗ 
nommen werden können. N I 

Die geehrten Abonnenten, welche ihre bisherigen Plätze 
zu behalten wünſchen, werden erſucht, ihre Villets bis zum 
27. December abholen laſſen zu wollen. 

Indem die unterzeichnete Direction ihren lebhaften und 
aufrichtigen Dank für die vielfachen Beweiſe des Wohlwollens, 
durch welche das hieſige geehrte Publikum ſie ermuthigt hat, 
unumwunden ausſpricht und indem ſie in der liebenswürdigen 
Nachſicht, mit welcher ſo viele ihr ſehr wohl bewußte Schwächen 
der gebotenen Darſtellungen aufgenommen worden ſind, ein 
lebendiges Motiv erneuten Strebens erblickt, giebt ſie die 
Verſicherung, daß ſie alle die ihr zu Ohren gekommenen 
Wünſche der geehrten Theaterfreunde nach beſtem Wollen und 
Vermögen zu erfüllen befliſſen ſein wird und empfiehlt ihr 
Inſtitut auch fürs Weitere jener Theilnahme und Aufmunterung, 
ohne welche daſſelbe nicht gedeihen kann, und welcher ſich 
würdig zu machen ſtets bemüht ſein wird 

Die Direction der vereinigten Stadt⸗Theater 

von Görlitz und Liegnitz. 


Theater⸗Repertoir. 

nerſtag, 25. Deebr.: Wilhelm Tell, Schauſpiel 
Den in U Yufgügen von Schiller. (Geßler und der 
Harras erfcheinen zu Pferde.) — Hohe Preiſe, indeß 
haben die geehrten Abonnenten auf ihre Bons nichts 
zuzuzahlen. 
ag, 26. Deebr.: Aufgehobenes Abonnement, 
hohe Preiſe: Turandot, Prinzeſſin v. China, 
Tragikomiſches Märchen in 5 Aufzügen nach Gozzi 
von Schiller. Die Koſtümes ſind nach den Mu⸗ 
ſtern des Königl. Hoftheaters in Verlin neu und glän⸗ 
end angefertigt. Zum Schluß des Stückes großes 

Tableau mit Illumination und Feuerwerk. 
Sonnabend, 27. Deebr.: Ein armer Teufel oder 

Barbara und Iſidor. 


Freit 


Große Poſſe mit Ge⸗ 
ſang und Tanz in 3 Abtheilungen von F. Nesmül⸗ 
ler, Muſik von demſelben. . 

Sonntag, 28. Deebr.: Das Käthchen von Heil: 
bronn. Romantiſches Schauſpiel in 5 Aufzügen, 
mit einem Vorſpiele in 1 Aufzuge: Das heimliche 
Gericht von H. v. Kleiſt. 


Nachweiſung der Getreidepreiſe n 


Weizen. 


Montag, 29. Dec., bleibt die Bühne wegen der Vorbe⸗ 
reitungen zur Feſtfeier des 1. Januar geſchloſſen. 

Dienſtag, 30. Dec.: Letzte Vorſtellung im erften Abon⸗ 
nement: Die Karlsſchüler. Drama in 5 Auf⸗ 
zügen von H. Laube. 


Im Verlage von Otto Spamer in Leipzig erſchien: 


Vaterländiſche Bilder 


aus Schleſien, Poſen und Pommern. 
Schilderungen 
aus Natur, e Industrie und Bolksleben. 
Herausgegeben von Friedr. Körner, 
2. Band der Vaterländiſchen Bilder aus Preußen. 
Mit 80 in den Text gedruckten Abbildungen, einem Titelbilde 


und 3 Thondruckbildern. 


Der erſte Band dieſes Werkes enthält: Vaterl. Bilder 
aus Brandenburg und Preußen. Mit 80 in den Text 
r Abbildungen, einem Titelblatte und 4 Thondruck⸗ 

ildern. 

Jeder Band iſt einzeln zu haben. — Preis des Ban⸗ 
des, elegant geheftet, 25 Sgr. In höchſt elegantem Carton⸗ 
band 1 Thlr. Erſter und zweiter Band höͤchſt elegant in 
engliſche Leinwand zuſammengebunden 24 Thlr. 

Aus dem zweiten Bande beſonders abgedruckt erſchienen: 
Vaterländiſche Bilder aus Schleſien und Poſen. Mit 2 
Thonbildern und 55 in den Text gedruckten Abbildungen. In 
höchſt elegantem Cartonband. Preis 20 Sgr. 

Jeder dieſer Bände bildet ein für ſich beſtehendes Gan⸗ 
zes und es dürfte kaum ein geeigneteres Feſtgeſchenk für die 
reifere Jugend gebildeter Stände empfohlen werden können. 
Es ſind dieſe Bände in Augenſchein zu nehmen bei G. 
Heinze u. Comp. in Görlitz, bei Köhler, Koblltz 
(Sattig) und in der Heyn' ſchen Buchhandlung (E. Remer). 


Bei G. Heinze u. Comp. in Görlitz erſchien ſo eben: 


Verzeichniß 
der 
Schüler des Gymnaſiums 


. 

Gorlitz, 

welche in den Jahren von 1803 bis 1854 die Prima 
oder auch nur die Sekunda beſucht haben. 
Herausgegeben 
von 
ihrem ehemaligen Lehrer 
Karl Gottlieb Anton. 
Preis 74 Sgr. 


Bei Nauck in Berlin und Leipzig iſt erſchienen und 
durch alle Buch- und Kunſthandlungen zu beziehen, in Görlitz 
vorräthig bei G. Heinze u. Comp.: 


5 0 LIT 2 
Struve's parfümirter Kalender 
für 1857. 
: 71 Sgr. 
Ein paſſendes Damengeſchenk für den Nipptiſch und im 
eleganten Boudoir; auch in feine Wäſche, Arbeitskörbchen, 


Handſchuhkäſtchen zu legen, denen er feinen angenehmen Ges 
ruch mittheilt. 


achſtehend genannter Ortſchaften. 


— — 


Stadt. hoͤchſter | niedrigſter] böchſter niedrigſter 
NENA 5 a. A L n N 

um 15. Decbr, | 3 5— | 3 ——| 1122| 6 1 1 5—_-15|— 121 
Glog 4 25 42 AR 225 61 215 — 121 31 115— | 112 —| 1110 —|—1238| 9 a 6 
Sagan den 20, = 383 9 217 6| 1022 6 117 6 115— 110 — 11—|— - 22 6 
Grünberg den 15. = 310 — | 215— 117 6 1114| 6| 1lıs|-—| 1116| —— 128 |.6|— 25 6 
Görlitz den 18. ö3 5— 225.— 123 9 alısl 9 1260 17 6.28 —— 22 6 


Druck und Verlag von G. H 


einze u. Com p. in Görlitz. 


